FensterListener als Adapter-Klasse
Mit einem Klick auf das Kreuz oben rechts von einem Fenster haben wir bisher eine Java-Anwendung beendet und das Fenster geschlossen.

Ein Frame hat zwar auch dieses Kreuz in der rechten oberen Ecke, aber ein Klick auf dieses Kreuz bewirkt zunächst nichts.

Dies liegt daran, dass dieses Kreuz im Prinzip eine Schaltfläche ist. Ähnlich wie beim Button muss auch hier programmiert werden, was geschehen soll, wenn die Schaltfläche angeklickt wird. Java stellt dafür das Interface WindowListener zur Verfügung. 

WindowListener hat 7 Methoden, die alle implementiert werden müssen, auch wenn man zum Schließen des Fensters nur eine benötigt. Zumindest muss man die anderen sechs »leer« implementieren, also Methoden schreiben, die nichts können. Ähnlich wie Klickempfaenger schreiben wir nun die Klasse Fensterschliesser:
import java.awt.event.*;

class Fensterschliesser implements WindowListener{

 public void windowActivated(WindowEvent e){   //bleibt leer
 }

 public void windowClosed(WindowEvent e){
//bleibt leer
 }

 public void windowClosing(WindowEvent e){
//schliesst Fenster
   System.exit(0);

 }

 public void windowDeactivated(WindowEvent e){ //bleibt leer
 }

 public void windowDeiconified(WindowEvent e){ //bleibt leer
 }

 public void windowIconified(WindowEvent e){   //bleibt leer
 }

 public void windowOpened(WindowEvent e){      //bleibt leer
 }

}

Ganz schön viel Aufwand, nur um mit »System.exit(0);« ein Fenster zu schließen. Das haben sich die Javaentwickler sicher auch gedacht und daher eine Adapterklasse entwickelt, in der alle Methoden »leer« implementiert wurden. Diese Klasse heißt WindowAdapter und sieht fast genauso aus wie die obige Klasse Fensterschliesser mit nur zwei kleinen Unterschieden. In der Kopfzeile steht WindowAdapter statt Fensterschlieser und bei windowClosing fehlt die Zeile System.exit(0);.

Nun kann man die Klasse Fensterschliesser von der Klasse WindowAdapter ableiten und dort die Methode windowClosing erneut überschreiben. 

import java.awt.event.*;

class Fensterschliesser extends WindowAdapter{

 public void windowClosing(WindowEvent wevt){

   System.exit(0);
//stoppt die Java-Anwendung
 }

}

Die anderen Methoden müssen nicht mehr überschrieben werden, denn sie sind ja schon in der Oberklasse WindowAdapter (wenn auch »leer«) implementiert. 

Achtung: WindowAdapter ist eine Klasse und kein Interface. Daher steht in der Kopfzeile der Klasse Fensterschliesser extends und nicht implements!!!

Hinweis: Für fast alle EreignisListener haben die Javaentwickler Adapter-Klassen bereitgestellt, in denen alle entsprechenden Interface-Methoden »leer«  implementiert sind. Statt ein Interface zu implementieren, erweitert man die entsprechende Adapterklasse und überschreibt nur noch die Methoden, die man benötigt. 

Um nun ein Fenster zu erhalten, dass  über das Kreuz in der rechten oberen Ecke des Rahmens geschlossen werden kann, müssen wir also den Frame und einen Fensterschliesser erzeugen und dem Frame den Fensterschliesser hinzufügen. (Außerdem soll die Größe des Frames festgelegt werden und der Frame sichtbar gemacht werden.)

Damit der Frame auf einen Klick (zum Fenster-Schließen) reagieren kann, braucht er Zugriff auf ein Objekt dieser Klasse Fensterschliesser. Diesen bekommt er mit Hilfe seiner von der Oberklasse Window »geerbten« Methode void addWindowListener(WindowListener wl).

Beispiel:

import java.awt.*;

class CaravanProgramm {

  Fensterschliesser fs;

  Frame fenster;  

  ...
  CaravanProgramm(){

    fenster=new Frame("Das ist ein AWT-Fenster");

    fs=new Fensterschliesser();

    fenster.setSize(700,700);

    fenster.setVisible(true);

    fenster.addWindowListener(fs);

    ...

   }

...

}

Da der Fensterschliesser ein WindowAdapter ist, startet er bei seiner Erzeugung eine Schleife, die neben den anderen Prozessen parallel läuft und immer wieder prüft, ob ein WindowEvent ausgelöst wurde. Falls dies der Fall ist, startet er automatisch die Methode windowClosing.

Hinweis: Soll die Klasse (hier Fensterschliesser) auch noch von einer Klasse Andere »erben«, muss man sich allerdings die Mühe machen, das Interface WindowListerner ganz zu implementieren wie oben.  Es heißt dann: class Fensterschliesser extends Andere implements WindowListener
Zur Erinnerung: Grundsätzlich darf jede Klasse nur eine direkte Oberklasse haben. Es ist also bei der Kassendefinition nur ein Klasseneintrag hinter extends erlaubt. Interfaceeinträge sind dagegen beliebig viele erlaubt. Sie werden dann durch Kommata voneinander getrennt, wie z.B. hier:
class Landhaus extends Haus implements WindowListener, MouseListener, ….

Es können zwar mehrere Listener hinter Implements eingetragen werden. Man muss allerdings dann auch alle Methoden aller Listener in der Klasse implementieren.
Aufgabe: 

Vervollständige das Caravanprojekt so, dass das Fenster über das Kreuz in der rechten Ecke des Rahmens geschlossen werden kann. Das Programm soll dabei beendet werden.

